
 



 



 



Grußwort zur 14. Steeler Meisterschaft  

 

        

Liebe Spieler,      Foto: Ralf Schultheiß 

  

liebe Freundinnen und Freunde des Fußballs, 

 

auch im Jahr 2023 finden zwischen dem 7. Juli und dem 16. Juli wieder 

die Steeler Meisterschaften für Senioren- und Reservemannschaften 

statt – mittlerweile bereits zum 14. Mal. 

 

Dass die Spielvereinigung Steele 03/09 in diesem Jahr als 

ausrichtender Verein auftritt, liegt auch darin begründet, dass es das 

120. Vereinsjubiläum ist. Die lange Chronik weist viele Ereignisse, tolle 

Höhen und auch Tiefen aus, so wie das bei einem Verein mit einer so 

langen Geschichte durchaus normal ist. Was aber immer 

gleichgeblieben ist, ist die Begeisterung für den gemeinsamen Sport. 

Das lässt sich nicht zuletzt daran ablesen, dass auch nach 120 Jahren, 

Jugend-, Damen-, und Herrenmannschaften am Spielbetrieb 

teilnehmen. 

 

Und wie könnte man ein solches Jubiläum besser feiern als mit einem 

Turnier bei dem man sich sportlich und in kameradschaftlichen 

Wettkampf mit anderen Mannschaften und Vereinen messen kann.  



 

 

 

Ich bin mir ganz sicher, dass alle Mannschaften auch diesmal Ihr 

Bestes geben werden, um die Zuschauerinnen und Zuschauer zu 

begeistern und natürlich um am Ende als strahlende Sieger vom Platz 

zu gehen. Ich bin sicher es wird ein abwechslungsreiches Turnier und 

spannende aber immer faire Partien geben.  

 

An dieser Stelle danke ich dem Organisationsteam für Ihr Engagement. 

Allen Beteiligten, Helfern und Unterstützern gilt mein ausdrücklicher 

Dank für ihren Einsatz.  

 

Danken möchte ich auch für die tolle Idee, ein Viertel des Erlöses für 

die Turnierzeitung an die Aktion Lichtblicke zu spenden, ein Projekt  



 



 



das in ganz Nordrhein-Westfalen Kinder, Jugendliche und ihre 

Familien, die materiell, finanziell oder seelisch in Not geraten sind, 

unterstützt. 

 

Allen Spielern wünsche ich einen erfolgreichen Wettbewerb und allen 

Zuschauerinnen und Zuschauern kurzweilige und abwechslungsreiche 

Spiele.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr 

Thomas Kufen 

Oberbürgermeister der Stadt Essen 

 

 



Liebe Fußballfreundinnen und Fußballfreunde,  

 

 

Ich danke der  SpVgg. Steele 03/09 für Ihr Engagement, im Rahmen 

ihres 120jährigen Jubiläums, die 14. Steeler Stadtmeisterschaft zu 

organisieren. Es ist eine wunderbare Gelegenheit, sportlichen 

Wettkampf und soziales Miteinander zu verbinden.  

 

 

 



 

Mein herzlicher Dank gilt allen ehrenamtlichen Unterstützern, die ihre 

freie Zeit in die wertvolle Vereinsarbeit einbringen, damit diese 

Tradition noch lange erhalten bleibt. Inzwischen sind es bereits 

mehrere Generationen, die im Vereinsleben das sportliche und soziale 

Miteinander stärken. Weiter so!   

Allen Sportlerinnen und Sportlern wünsche ich einen fairen Wettkampf.  

 

Glück auf!  

 

Frank Stienecker   

Bezirksbürgermeister   

für Essen Steele/Kray (BV7)   

 

 



 

 



 

 

Erfolgreiche Saison zum 120jährigen Bestehen   

         

  

Passend zum Vereinsjubiläum haben die Mannschaften den 

Verantwortlichen mit ihrem Abschneiden viel Freude gemacht. Im 

Damenbereich konnte sich die I. Damenmannschaft nach dem 

Abstieg aus der Niederrheinliga konsolidieren. Lange konnte der 

Anschluss an die Tabellenspitze gehalten werden. Am Ende der 

Saison stand ein beachtlicher dritter Platz für die Mädels von 

Patrick Turek zu buche. In der neuen Saison soll der Kader 

punktuell verstärkt werden, um sich wieder in der Spitzengruppe 

festsetzen zu können. 

Noch erfolgreicher hat die neugegründete II. Damenmannschaft 

die Saison beendet, Den Mädels errangen auf Anhieb die 

Meisterschaft in der Kreisliga A und konnten sich den damit 

verbundenen Aufstieg in die Bezirksliga sichern. Auch hier soll 

der Kader ergänzt und verbreitert werden, um auch in der neuen 

Spielklasse bestehen zu können.  
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In der Kreisliga C konnte Ibo mit seiner Truppe den 

Doppelaufstieg für die SpVgg, Steele 03/09 perfekt machen. 

Nachdem die Mannschaft gefühlt die ganze Saison an der 

Tabellenspitze stand, konnte der Aufstieg ein paar Spieltage vor 

Saisonbeginn gefeiert werden. Am letzten Spieltag konnte dann 

auch die Meisterschaft gefeiert werden. Damit geht es in der 

neuen Saison für unsere III. Mannschaft in der Kreisliga B weiter. 

 

 

 

Nach dem Aufstieg in die Kreisliga A im Vorjahr spielte unsre II. 

Mannschaft eine ordentliche Runde. Selbst gegen 

Spitzenmannschaften konnte die Cichon/Schönhardt Truppe die 

Spiele lange offen gestalten. Zwar gab es auch einige 

unglückliche Niederlagen zu verkraften, aber der angestrebte 

Klassenerhalt war nie wirklich in Gefahr. Letztlich konnte die 

Saison auf eine ordentlichen 8ten Platz beendet werden.  

 

 



 

 

 

 

 

 



 



Mit einigen Verstärkungen soll es in der neuen Saison noch 

weiter nach oben gehen. 

 

 

Neuzugänge: 

Marius Naber, Robin Falk, Luca Rathje, Nawin Tahmass (alle 

Teutonia Überruhr), Luca Leu (Fußballpause), Dumitru Chilian 

Moldau, Mate Rajic, Miguel Vathi (alle Sportfreunde 07) 

 

 

Abgänge: 

Mohamed Warsama, David Berkowitsch, Ilja Skorohod, Sergio 

Varjabetyan (alle Ziel unbekannt) Jalil Shikhzsdayev, Marc 

Wiederhold (beide Fußballpause), Dennis Wehmeier (Stand By), 

Calvin Momma (Burgaltendorf IV) 

 

Auch die I. Herrenmannschaft konnte eine erfolgreiche Saison 

spielen. In der engen 14er Liga gelang am Ende der Saison der 

Sprung auf Platz 7 mit beachtlichen 35 Punkten. Aus unserer 

Sicht wurde hier eine Ligen Reduzierung zu schnell verwirklicht. 

Letztlich mussten Mannschaften mit einer ordentlichen 

Punkteausbeute den Gang in die Bezirksliga antreten. In der 

neuen Saison wartet eine Mammutsaison mit 38 Pflichtspielen. 

Dies werden wir mit einem leicht veränderten Kader in Angriff 

nehmen. Leider haben uns wieder einige Jungs mit 

ambitionierten Zielen verlassen, die ihr Glück bei 

Landesligaspitzenteams oder gar in der Oberliga versuchen 

werden. Vielleicht sind sie dabei erfolgreicher als die Jungs, die 

uns vor einem Jahr verlassen haben. Auf diesem Wege  



 

 

wünschen wir allen Spielern, die uns verlassen, zukünftig viel 

Erfolg in ihren neuen Vereinen, außer wenn sie gegen Steele 

spielen.      Alle neuen Spieler/-innen möchten wir auf diesem 

Wege nochmal ganz herzlich in Steele willkommen heißen.  

 

 

Neuzugänge: 

Tim Bengs (Tuspo Saarn), Baris und Burak Aydin (Viktoria 

Resse), Nils Hetkamp (Spfr. Niederwenigern), Nils Ölcek 

(Westfalia Herne), Adrian Wolbeck (Rhenania Bottrop) Juan 

Camilo Perez Vasquez, John-Pantelis Schumann (beide Tusem 

Essen), Daniel Kalala (VFB Frohnhausen), Tom Schulokat (ETB 

U19) 

 

 

Abgänge: 

Simon Meister (BW Mintard), Marvin Lippe (Ziel unbekannt), Isa 

Koc (TuS Essen-West 81), Yassine Bel-Mustapha, Yassine 

Bentaleb (beide MSV Düsseldorf?), Sekvan Rasho (ETB 

Schwarz-Weiß Essen),Mounir Till Asrih(VFB Frohnhausen), Lorik 

Rukolli (Ziel unbekannt)    



 

 



 

      

 

h.R.v.l. Vladislav Kochoutine, Silas Klack, Leon Waschk, Maurice 

Muschalik, Mahde Kaeede, Dominik Hörstgen, Baris Aydin 

m.R.v.l. Betreuer Bernd Samoiski, Co-Trainer Christian Tytlik, 

Juan Camilo Perez Vasquez, Jan Lippeck, Jonas Lippeck, Koki 

Okamura, Trainer Dirk Möllensiep, Torwart-Trainer Jürgen Raeth 

v.R.v.l. Ilias Elouriachi, Louis Smeilus, Lirim Imeri, Max Nawrath, 

Adrian Wolbeck, John-Pantelis Schumann, Bastian Lübeck, Timo 

Nickel, Burak Aydin 

es fehlen: Tom Schulokat, Daniel Kalala, Nils Ölcek, Nils 

Hetkamp, Tim Bengs, Marc Geißler, Fabian Handke, Bastian 

Helms, Dominik Bongartz, Ishak Ötztürk  

 



 



 



 

 

Erste vom SV Leithe 19/65 steht für Kontinuität in 

der  Kreisliga A 

 

Seit seinem Amtsantritt hat unser Coach Günter „Günna“ Ermels, die 

Mannschaft kontinuierlich weiterentwickelt. Sie ist eine feste Größe in 

der Kreisliga A geworden, hat nichts mit dem Abstieg zu tun, keine 

Skandale auf und neben dem Platz. Allerdings ist die Mannschaft auch 

noch nicht so gefestigt, daß es für ganz oben reicht. 

Einer tollen Hinrunde, folgte in dieser Saison eine mehr als 

durchwachsene Rückrunde. Der Start 2023 war fantastisch, als man 

den damals unangefochtenen Tabellenführer Tgd. Essen-West, auf 

heimischer Anlage die erste Niederlage beibringen konnte. Nach 

diesem Spiel hatte man aber auch das Gefühl das sie alles 

rausgehauen haben, und schleppten sich so weiter durch. Was die 

Mannschaft kann hat sie gezeigt, aber selten bestätigt.  

Der Kader für die Saison 23/24 steht bereits seit einigen Wochen. Auf 

zwei Abgänge folgen 7 Zugänge (davon 3 Rückkehrer aus der Saison 

21/22 und einer aus unserer A-Jgd.). Diese Mannschaft hat auf jeden 

Fall die Qualität und das Potential, sich in diesem Jahr noch weiter zu  



 

 



stabilisieren, wenn sie schnell zu einer Einheit zusammenwächst und 

diszipliniert bleibt. An der Seitenlinie unterstützt wird er dabei, wie in 

den vergangenen Jahren auch, von Andy Winkelhardt. 

An dieser Stelle auch ganz herzlichen Dank an unseren Torwarttrainer 

Christian Hansen, und an unseren Betreuerstab Andy Kaliski, Frank 

Meerbeck sowie Horst Patro. #einmalleitheimmerleithe 

 

 



 

 



 

 

Kreisliga B gehalten und keine Angst vor der 

Zukunft 

Unsere 2te Mannschaft ist nochmal mit einem blauen Auge davon 

gekommen. Sie hätten für den Verbleib ein Entscheidungsspiel gegen 

Fatihspor II. machen müssen, allerdings durch den Rückzug von 

Vogelheim III. ist es beiden erspart geblieben. Das war wichtig für 

unseren Verein.   

Seit Jahren bauen wir auf unseren eigenen Nachwuchs, und konnten 

auch davon profitieren. In diesem Jahr ist es trotzdem ein wenig 

anders. Durch die kontinuierliche Weiterentwicklung im Jugendbereich, 

haben wir in der Saison 22/23 zwei A-Jugendmannschaften stellen 

können. Davon ist die A1 auch aufgestiegen in die Leistungsklasse, 

einen herzlichen Glückwunsch und einen großen Dank geht nicht nur 

an die über 40 A-Jugendlichen, sondern auch an Eyüp Caliskan, 

Laurenz Naber, Kati Dowidat.  

 



 

Es kommen nun einige Spieler in den Seniorenbereich, werden dort 

herangeführt und weiter entwickelt. Die Jungs haben auch eine gute 

Perspektive um sich für die erste Mannschaft zu empfehlen. Bei 

diesem Unterfangen wird uns in der nächsten Saison auch wieder 

Chefcoach der 2ten Mannschaft Frank „Coco“ Hoffmann und sein 

Betreuer Abdul Riffi zur Seite stehen. Auch Euch gilt ein großer Dank 

für das geleistete.#einmalleitheimmerleithe 

 



 

 

 



Interview Raphael Becker 

                   

 

Nach dem Aufstieg in die Kreisliga A stand uns Coach Raphael 

Becker für ein Interview Rede und Antwort: 

 

Wie fällt der Rückblick auf die Saison 2022/23 aus? 

 

"Wir sind mit dem Ausgang der letzten Saison mega happy. 

Insgesamt präsentierten wir uns über die ganze Saison sehr gut, 

haben von 28 Spielen 22 gewonnen bei nur 3 Niederlagen – und 

davon zwei völlig unnötig – sowie alle Teams von oben 

mindestens einmal geschlagen – darauf ist die Mannschaft 

wirklich stolz. 

Wir haben einen wahnsinnigen Schritt in unserer Entwicklung 

vollzogen, sind ruhiger und sachlicher geworden und konnten 

viele Spiele mit Geduld, Selbstbewusstsein und harter Arbeit für 

uns entscheiden. Gerade in den letzten Wochen, nach den 

Siegen gegen Rellinghausen II und Tusem III, ging nochmal ein 

Ruck durch die Mannschaft, die Jungs waren voll fokussiert und 

noch engagierter. Das alles zeigte die Mannschaft auch im 

Entscheidungsspiel gegen Mintard II. Dieses Spiel war nicht 

perfekt von uns, aber wir waren bereit, füreinander da zu sein 

und über unsere Grenzen zu gehen. Das Team entwickelte in 

diesem Spiel einen unbändigen Willen – und belohnte sich 

zurecht. 

Insgesamt konnte man beobachten, dass der Verein vor allem in 

den letzten Monaten in vielen Bereichen wichtige Schritte 

gegangen ist. Jahrelang ging es bei der Fortuna darum, gegen 

den Abstieg zu kämpfen und seit Monaten konnte man endlich 

für den Aufstieg arbeiten. Das holte wirklich viele Leute im Verein 

ab. Alle haben sich für uns und den Club gefreut. Jeder war ein 

bisschen positiv nervös, weil die Chance zum Aufstieg in die 

Kreisliga A zum Greifen nahe war – und HERE WE ARE!" 



 



 



 

 
 

 

Wie geht es nun weiter? 

 

"Wir freuen uns natürlich riesig auf die Kreisliga A, können aber 

auch einordnen, dass es erst einmal darum gehen wird, möglichst 

früh den Klassenerhalt klar zu machen. Wir müssen uns nach 

vielen Testspielen in der Vergangenheit gegen höherklassige 

Teams nicht verstecken. Die Mannschaft muss 1-2 Gänge 

zulegen, alle müssen schnell begreifen, dass der Klassenerhalt 

uns nicht einfach so in den Schoß fallen wird, nur weil wir dieses 

Jahr eine gute Saison in der Kreisliga B gespielt haben. Die 1. 

Mannschaft soll in den nächsten Jahren fest in der Kreisliga A 

etabliert werden und dafür müssen alle Beteiligten weiter Gas 

geben. Dieser Aufstieg bietet viele Möglichkeiten, aus denen wir 

nun in den nächsten Jahren gemeinsam das Maximum 

herausholen werden." 

 

 

 



 
 

 

 

 



 



 

 
 

Wie sieht die Kaderplanung für die nächste Saison aus? 

 

"Die Kaderplanung ist noch nicht abgeschlossen. Abgesehen von 

wenigen Spielern, die uns aus persönlichen Gründen verlassen, 

was uns sehr schwerfällt, bleibt die Mannschaft weitestgehend 

zusammen. Ein paar Neuzugänge sind schon fix und wir sind trotz 

unseres vorhandenen Kaders noch auf der Suche nach weiteren 

Spielern, die uns in der Kreisliga A weiterhelfen wollen." 

 

Was noch zu sagen ist: 

"Zum Schluss geht an dieser Stelle ein riesiger Dank an alle 

Unterstützer des Vereins, an den Vorstand für die geleistete Arbeit 

und Unterstützung und an die anderen Trainer im Verein für die 

tolle Zusammenarbeit. Nicht zuletzt dankt das Trainerteam vor 

allem den Spielerfrauen, die oft zurückstecken mussten, damit wir 

die Jungs über den Platz scheuchen konnten und natürlich den 

überragenden Ultras Bredeney! 

 



 



Wir haben die geilste Kurve der Liga! 

 

📸: Daniela Schmidt 

 

 

 

 

 
 

 

 



 

 



 



 

Bildunterschrift: TuS Holsterhausen 1. Mannschaft Saison 
2022/23 
 
TuS Essen-Holsterhausen (Kreisliga A) 
 
 
 
Rückrunde als Maßstab 
 
Die zurückliegende Saison kann aus Holsterhauser Sicht ganz klar 
in zwei Hälften unterteilt werden. Am Ende der Hinrunde war der 
TuS mit der mageren Ausbeute von nur 5 Punkten das 
zweitschlechteste Team der Gruppe 2. 
 
Aber in der Rückrunde zeigte die Mannschaft von Trainer 
Wolfgang Gräfen, der seinen Posten zur Mitte der Hinrunde 
bezogen hatte, ein anderes Gesicht und fuhr regelmäßig Punkte 
ein. Dass es am Ende nur zu Tabellenplatz 11 reichte, war der 
Hypothek aus der Hinrunde geschuldet. In der  



 
 
 
 



 
 
 
 
 
 

 
 
 



Rückenrundentabelle belegt der TuS einen souveränen fünften 
Platz. Die Erwartungshaltung für die kommende Saison knüpft 
logischerweise dort an. So weit wie möglich in der oberen 
Tabellenhälfte mitzumischen! 
 

 

Bildunterschrift: Trainer Wolfgang Gräfen  

 



 

 



 



Zur traditionellen Auslosung der Steeler Stadtmeisterschaft 

trafen sich die Vereinsvertreter vollzählig auf der Sportanlage 

Langmannskamp. 

  

Welche Paarungen unsere Losfee Caro Hamann gezogen hat, 

kann auf den folgenden Seiten nachvollzogen werden.

 

 



 

 

 

 



 



 



 



 



 

 

 

 

 

 

 



 

Auch in diesem Jahr nimmt der SV Teutonia Überruhr e.V. an der 

14. Steeler Stadtmeisterschaft teil. 

 

Trotz einer turbulenten Zeit freuen wir uns, auch in der Saison 

2023/2024 mit insgesamt 3 Senioren-Mannschaften in den 

Essener Fußball-Ligen vertreten zu sein.  

 

Mit einer neu formierten 1. Mannschaft werden wir in der Kleisliga 

B an den Start gehen. Rund um das Trainer-Team, bestehend aus 

Michael Memmert und Patrick Flügel wurde eine schlagkräftige 

und hoch motvierte Truppe auf die Beine gestellt, welche schon 

sehnsüchtig auf den Anpfiff der neuen Saison wartet. Die 

Mischung aus alten und neuen Teutonen wird sicherlich in der 

Gruppe für Aufsehen sorgen und einen Spitzenplatz ins Visier 

nehmen. 

 

Des Weiteren wird unter der Leitung von Bennett Dahlke und Tom 

Heidrich mit der 2. Mannschaft eine mindestens ebenso gierige 

Mannschaft bereitstehen, welche sicherlich nicht nur durch ihre 

Erfahrung Punkten wird. Nach über 10 gemeinsamen Jahren wird 

sich hier jeder Gegner vor dem fast blinden Verständnis in Acht 

nehmen müssen, da der Kader im Kern kaum gewechselt hat. 
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Erfreulich ist auch, dass es in der kommenden Saison eine neu 

gegründete Spielgemeinschaft zwischen dem SV 1920 Teutonia 

Überruhr e.V. und den Sportfreunde Niederwenigern 1924 e.V. im 

Damenbereich geben wird. 

Unter der sportlichen Leitung von Mirko Börner sowie dem neuen 

Trainergespann René Berthold und Markus Rausch legen wir den 

Grundstein für eine hoffentlich lange Zusammenarbeit zwischen 

den beiden Vereinen. 

 

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für Ihre Mühe und ihren 

Einsatz und freuen uns auf das Turnier. 

 

Bis dahin senden alle Teutonen die besten sportlichen Grüße an 

alle Leserinnen und Leser. 

. 

 



 



 

 

Neustart nach durchwachsener Saison 

 

An der Hubertusburg wagen die Verantwortlichen einen Neustart. 

Nach einer durchwachsenen Saison in der die eigentlich 

hochveranlagte Mannschaft leider viel zu selten ihr Potenzial 

abrufen konnte, verlief die Saison insgesamt enttäuschend.  

 

Nach dem eindrucksvollen Gewinn der Steeler Stadtmeisterschaft 

haben viele Kreisligakenner die ESG zum Favoritenkreis in der 

Kreisliga gezählt. Die starke Vorbereitung konnte jedoch leider 

nicht bestätigt werden. Durch das enttäuschende Abschneiden 

verließen bereits in der Winterpause erste Spieler den Verein. 

Leider verlief die Rückrunde im Anschluss ähnlich enttäuschend 

wie die Hinrunde. 

 

Zur neuen Saison startet die ESG 99/06 mit Ibrahim Ramadan und 

Thomas Rausch mit einem neuen Trainerteam und einigen 

Neuzugängen. 

 

Wenn es in der neuen Saison gelingt aus den vorhandenen 

Spielern eine wirkliche Mannschaft zu formen, dann ist mit der 

ESG 99/06 wieder zu rechnen. Wir begrüßen alle Neuzugänge auf 

diesem Wege nochmals ganz herzlich an der Hubertusburg.  



 

 



Unserem scheidenden Trainer Leon Nolte wünschen wir viel 

Erfolg in der Landesliga und den Spielern, die uns verlassen 

haben, wünschen wir ebenfalls viel Erfolg in ihren neuen Vereinen.    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Sven Barnscheidt, Geschäftsführer SV Preussen Eiberg 11/31 
 

 
 

Mein persönlicher Rückblick auf die Saison 2022/23 
 
 
In erster Linie möchte ich unserer 2. und 3. Mannschaft zum 
Aufstieg in die Kreisliga B beglückwünschen. Beide Mannschaften 
sind auf verschiedenste Art und Weise verdient aufgestiegen. Die 
Trainer Maik und Jörg Hiegemann, die zum Anfang der Saison die 
2. Mannschaft übernommen haben, haben in dieser Saison durch 
totalen Zusammenhalt und sportlich starke Leistung ihr großes 
Ziel des Aufstiegs erreicht. Die Trainer haben dabei jeden 
einzelnen Spieler als sehr wichtig angesehen. Die dritte 
Mannschaft zeichnet sich dadurch aus, dass sehr viele Spieler aus 
den eigenen Reihen der Jugend kommen. Das Trainerteam um 
Andre Woywadt und Leon Hässelbarth begleiten die Jungs schon 
seit mehreren Jahren und mit dem Aufstieg war es möglich, die 
Leistung der letzten Jahre zu krönen. Die dritte Mannschaft hat es 
bis zum letzten Spieltag sehr spannend gemacht, da der alles 
entscheidende Siegtreffer erst in der Nachspielzeit gefallen ist. Ich 
wünsche beiden Mannschaften für die kommende Saison den 
maximalen Erfolg in der Kreisliga B. 
  
 

Nun komme ich zu unserer 1. Mannschaft. Die Mannschaft von 
Ingo Bernsmann und Alex Weiynbender ist hinter den 
Erwartungen zurückgeblieben und erspielte sich zum Ende der 
Saison den 5. Tabellenplatz. Durch diverse Verletzungen, 
Abmeldungen und große Leistungsschwankungen war sportlich 
leider nicht mehr möglich. Ein Ausblick auf die nächste Saison  



 



 
 

 
 
 
 
verschafft Hoffnungen. Der Vorstand und die sportliche Leitung 
konnte mit Kevin Müller einen namenhaften Zugang für sich 
gewinnen. Die Planung für die nächste Saison läuft auf 
Hochtouren.  
 
Es bleibt schlussendlich nur noch zu sagen, dass alle drei 
Seniorenmannschaften unseres Vereins nächste Saison in der 
Kreisliga B aktiv sind. Zum Schluss wünsche ich allen Beteiligten 
ein sportlich faires und verletzungsfreies Turnier.  
 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Sven Barnscheidt  
 

 

 



 

 



 

 



 

 

 

 



 

 

 

 



Die neue Postfiliale im Steele Carree (Kaiser-Wilhelm-Platz 5, 

45276 Essen) bietet den Bürgerinnen und Bürger seit fast zwei 

Jahren alle Postdienstleistungen wie:  

Briefmarken  

Einschreiben  

Express Versand  

Postident verfahren  

Paket Versand  

Retouren  

Bürobedarf 

Geschenkartikel und Zubehör an. 

  

Geöffnet ist die Postfiliale, Montag bis Samstag durchgehend von 

9:00 - 18:00 Uhr.

 

 



In Freisenbruch ist immer was los 
 

  
 
 
Und wieder ist eine lange Saison geschafft, die bis zum Schluss 
spannend war und viele Höhen und Tiefen hatte.  
 
Doch alles der Reihe nach.  
Vom Bergmannsbusch ins Wolfsrevier  
Über allem steht natürlich der Umzug. Nachdem der Umzug über die 
letzten Jahre immer mal wieder ins Gespräch kam, aber sich immer 
wieder aufgrund der Umstände nach hinten verschob, ging es dann doch 
sehr schnell. In der Winterpause folgte dann nach mehr als 76 Jahren 
im altehrwürdigen Bergmannsbusch der emotionale Abschied vom 
Waldstadion, das einst Platz für 2500 Zuschauer hatte. Es ging im 
Februar mit allen Teams und der Geschäftsstelle in einem Kraftakt zur 
Bezirkssportanlage am Sachsenring. Am 12.02.2023 bestritt der TC 
dann gegen Holsterhausen sein in unserer neuen Heimat, die unsere 
Mitglieder liebevoll „Wolfsrevier“ getauft haben. 
  
Nach dem Umzug ist vor dem Umbruch 
  
Auch sportlich war im Wolfsrevier weiterhin einiges los. Unsere Erste 
konnte den starken Saisonstart leider nicht halten. Wir überwinterten 
knapp über dem Strich, aber am Ende der Saison landeten in der 
Kreisliga A nur die Sportfreunde 07 hinter dem TC. Das bedeutete ein 

Entscheidungsspiel gegen den Vertreter der anderen Gruppe. 
Dieses ging nach einem harten Kampf mit 1:3 gegen NK Croatia 
Essen verloren, sodass der TC Freisenbruch erstmalig seit dem 
Aufstieg 2017 wieder in der Kreisliga B spielen muss.  
 
Unsere Zweite kann mit ihrer Saison sehr zufrieden sein. Exakt die 
Hälfte der Spiele wurden gewonnen, wodurch in der 
Endabrechnung ein starker siebter Platz heraussprang. 
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Besonders die Heimstärke war ein Trumpf, nur drei Spiele auf 
eigenem Platz gingen verloren. 
 

 
  
Herausragende Nachwuchsarbeit, Futsal-Teams etablieren sich. 
  
Auch unser Nachwuchs war in dieser Saison sehr viel unterwegs 
und hat sich sehr stark entwickelt. Die neue D-Jugend zeigte in 
der ersten Saison eine gute Leistung und wurde u.a. für die Fair-
Play-Aktion des Monats März ausgezeichnet. Unsere E-Jugend 
konnte sich sogar den Meistertitel schnappen. Wie in den Jahren 
zuvor geht die Nachwuchsarbeit beim TC über den Platz hinaus 
und dank der Bundesfreiwilligendienstler war es möglich, auch in 
dieser Saison Sport-AGs und besondere Aktionstage wie den 
SauberZauber oder die Rising Stars durchzuführen.  
 
Die Futsalerinnen und Futsaler waren in ihren Ligen über die 
Stadtgrenzen hinaus unterwegs und konnten dabei wieder den ein 
oder anderen namhaften Gegner wie z.B. Rot-Weiß Oberhausen 
oder Fortuna Düsseldorf ärgern. Nach dem Aufstieg in die 
dritthöchste Spielklasse schafften es die Futsaler souverän, die 
Klasse zu halten. Am Ende gab es mit 20 Punkten einen starken 
vierten Platz.  



 
Für alle Teams steht in diesem Sommer nun ein größerer 

Umbruch an, wo wir uns nach der neuen Heimat auch auf viele 

neue Gesichter in Freisenbruch freuen dürfen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Weil Menschen Hoffnung brauchen lautet das Motto der Aktion 

Lichtblicke von Radio Essen. 

Alle teilnehmenden Vereine der 14. Steeler Stadtmeisterschaft 

haben sich darauf verständigt, dass 25% des Erlöses dieser 

Turnierzeitung an die Aktion Lichtblicke gespendet werden. 

Sie haben die Möglichkeit die Spendenbox im Kiosk zu befüllen, 

wenn Sie die Aktion Lichtblicke ebenfalls mit einer Spende 

unterstützen möchten. 

Vielen Dank an alle Sponsoren und alle Spender!!! 

 

 

 

 

 



 




